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Allgemeines zur Gesundheitsversorgung

Sri Lanka verfügt über ein 
öffentlich finanziertes, kostenloses 
Gesundheitssystem und orientiert 
sich an einer „Free Health“-Politik. Das 
System umfasst staatlich finanzierte und 
verwaltete Gesundheitseinrichtungen, die 
zu 50 % kostenlos zur Verfügung gestellt 
werden. Das Gesundheitssystem in Sri 
Lanka umfasst westliche allopathische 
und andere Systeme wie Ayurveda, 
Siddha, Unani, Akupunktur und indigene 
Behandlungen, die auf traditionellem 
Wissen in Sri Lanka basieren. Die 
Gesundheitsversorgung in Sri Lanka 
wird sowohl von der Regierung als auch 
vom privaten Sektor bereitgestellt und 
gemeinnützige Organisationen bieten 
begrenzte Dienstleistungen an.

Private Gesundheitsdienste arbei-
ten parallel zum öffentlichen 
Gesundheitssystem und bieten 
hauptsächlich ambulante Pflege, statio-
näre Pflege und Rehabilitationspflege 
an. Private Gesundheitsdienstleistungen 
werden von Einzelpersonen durch 
Eigenzahlungen und private 
Krankenversicherungssysteme finanziert. 
Private Krankenhäuser bieten stationäre 
und ambulante Leistungen sowie 
Fachberatungen an. In Sri Lanka gibt 
es viele private Apotheken und Labore, 
die Untersuchungsdienstleistungen 
in privaten Krankenhäusern und als 
unabhängige Einrichtungen anbieten. 
Der private Krankenversicherungsmarkt 
ist in den letzten Jahren gewachsen 
und der Versicherungsschutz wird von 
Unternehmen wie Sri Lanka Insurance, 
Allianz Sri Lanka und Softlogic angeboten
Leben. Rückkehrende könnten 
sich jederzeit an öffentliche 

Gesundheitseinrichtungen in Sri Lanka 
wenden, um dort Behandlungen 
durchführen zu lassen
Medikamente kostenlos erhalten.

Verfügbarkeit medizinischer 
Einrichtungen 

Medizinische Einrichtungen gibt es in 
ganz Sri Lanka sowohl in städtischen als 
auch ländlichen Gebieten. Es gibt 1054 
öffentliche Sektoren Krankenhäuser in 
Sri Lanka, die alle 25 Bezirke des Landes 
abdecken. Weitere Informationen 
finden Sie im offiziellen Website des 
Gesundheitsministeriums http://www.
health.gov.lk/moh_final/english/hospital_ 
Government.php?spid=24. In Sri Lanka 
gibt es 141 private Krankenhäuser, 
die stationäre Patientenversorgung 
anbieten. Die Gesundheitsversorgung 
im privaten Sektor bringt den 
Patienten bestimmte Vorteile, da die 
Dienste im Gegensatz zur öffentlichen 
Gesundheitsversorgung zu günstigen 
Zeiten verfügbar sind und nicht wie in 
öffentlichen Gesundheitseinrichtungen 
auf Wartelisten stehen müssen. Darüber 
hinaus hat der Rückkehrende auch die 
Möglichkeit, den Facharzt zu wählen
seiner/ihrer Wahl und die Behandlungen 
können unter der Obhut desselben Arztes 
fortgesetzt werden.

Zugang zu medizinischen Einrichtungen

Im öffentlichen Gesundheitswesen 
können Patienten die Ambulanz zur 
Behandlung aufsuchen und sich dort 
von einer medizinischen Fachkraft 
untersuchen lassen. Abhängig 
vom Gesundheitszustand und 

1 Gesundheitswesen



Gesundheitszustand der Patienten 
wird er/sie gebeten, in die medizinische 
Einrichtung aufgenommen zu werden, 
um sich weiteren Behandlungen oder 
Untersuchungsverfahren zu unterziehen. 
Zu diesem Zeitpunkt sollten die Personen 
über den Personalausweis von Sri Lanka 
oder ein anderes Ausweisdokument 
und die Überweisungsbescheinigung 
des Arztes verfügen. Das öffentliche 
Krankenhaus kann vom Patienten frei 
gewählt werden, und da es auf der ganzen 
Insel öffentliche Krankenhäuser gibt, 
entscheiden sich die Patienten meistens 
dafür, das nächstgelegene öffentliche 
Krankenhaus zu ihrem Wohnort 

aufzusuchen. Entscheidet sich eine Person 
hingegen dafür, medizinische Leistungen 
von einer privaten Gesundheitseinrichtung 
in Anspruch zu nehmen, muss vor dem 
Besuch der Einrichtung zunächst über den 
Channeling-Service ein Arzttermin mit dem 
bevorzugten medizinischen Fachpersonal 
des betreffenden Krankenhauses 
vereinbart werden. Anschließend wird 
je nach Gesundheitszustand der Person 
um Aufnahme in die Einrichtung gebeten. 
Die Person muss über Ausweisdokumente 
(NIC, Führerschein oder Reisepass), 
eine ärztliche Überweisung und eine 
Bescheinigung verfügen.

Photo: IOM 2017

1 Gesundheitswesen



Verfügbarkeit und Kosten von 
Medikamenten

Der Zugang zu Medikamenten in öffen-
tlichen Gesundheitseinrichtungen 
im staatlichen Sektor ist kosten-
los, da Sri Lanka einem kostenlosen 
und kostenlosen Angebot folgt 
universelles Gesundheitssystem. Für den 
Fall jedoch, dass bestimmte verschrie-
bene Medikamente oder Behandlungen 
nicht verfügbar sind, können die Patienten 
Von ihnen wird erwartet, dass sie die 
Medikamente aus eigener Tasche in 
einer Privatapotheke kaufen oder sich 
einer solchen Behandlung unterziehen 
Behandlung, sofern in einer privaten 
Gesundheitseinrichtung verfügbar. 
Wenn sich Patienten außerdem dazu 
entschließen, einen Arzt/ eine Ärztin in 
einer privaten Gesundheitseinrichtung 
aufzusuchen, muss er/ sie die Kosten 
für Medikamente, Behandlungen und 
andere Untersuchungsleistungen tragen. 
Hinweis: Seit Anfang 2022 herrscht in 
Sri Lanka aufgrund der anhaltenden 
Wirtschaftskrise ein erheblicher Mangel 
an lebenswichtigen Medikamenten. 
Es kommt zu Importverzögerungen 
und von Zeit zu Zeit zu drastischen 
Preisänderungen, ebenso wie bei 
den Preisen für Behandlungen. Wenn 
eine Person nicht über eine private 
Krankenversicherung verfügt und 
es vorzieht, sich bei einer privaten 
Gesundheitseinrichtung medikamentös 
behandeln zu lassen, muss die Person 
erhebliche Kosten für die Medikamente 
tragen.

Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Jeder srilankische 
StaatsbürgerIn hat Zugang zu den 
inselweiten öffentlichen und kosten-
freien Gesundheitseinrichtungen. 
Für die Inanspruchnahme sta-
tionärer und ambulanter Leistungen 
ist keine Versicherung erforderlich. 
Rückkehrende können sich direkt in das 
Wunschkrankenhaus begeben und dort 
sofort mit der Behandlung beginnen. 
  
Registr ierung:  Rückkehrende 
müssen sich nicht registrieren, 
um öffentliche Dienstleistungen 
in Anspruch zu nehmen. Private 
Versicherungsgesellschaften haben 
in vielen Bezirken des Landes 
ihre Niederlassungen gegründet. 
Das Registrierungsverfahren kann je 
nach Organisation variieren. Die bekan-
nteste private Krankenversicherung/  
Organisat ionen s ind oben 
erwähnt. Das genaue Verfahren, 
die Anforderungen und die Tarife 
f inden Sie auf deren Website. 
  
Erforderliche Dokumente: 
Der nationale Personalausweis oder 
der Reisepass und medizinische 
Dokumente sind erforderlich, um 
in ein Krankenhaus eingeliefert zu 
werden oder eine andere Behandlung 
zu erhalten.
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Allgemeines zum Arbeitsmarkt

Die Bevölkerungszahl in Sri Lanka lag 
im Jahr 2021 bei 22,16 Millionen und die 
Erwerbsbevölkerung in Sri Lanka ist von 
8,592 Millionen im Jahr 2019 auf 8,467 
Millionen im Jahr 2020 zurückgegan-
gen. Dadurch ist die nicht erwerbstätige 
Bevölkerung im Land im Jahr 2020 auf 
0,125 Millionen gestiegen. Der Anstieg 
wurde gesteuert, da viele Menschen 
aufgrund von Einschränkungen, 
fehlenden Stellenangeboten und 
Gesundheitsrisiken, die im Zuge der 
Ausbreitung der COVID-19-Pandemie 
vorherrschten, ihren Arbeitsplatz ver-
loren. Die Erwerbsbeteiligungsquote 
der Männer (LFPR) ist auf 71,9 % und 
die der Frauen auf 32,1 % gesunken. 
Die COVID19-Pandemie hat die ges-
chlechtsspezifischen Ungleichheiten in 
der Erwerbsbevölkerung verschärft. Die 
Zahl der Erwerbstätigen ist im Jahr 2020 
auf 7,99 Millionen gesunken, wobei der 
Rückgang in den befristeten und gele-
gentlichen Beschäftigungskategorien zu 
beobachten war. Die Arbeitslosenquote 
stieg im dritten Quartal 2020 
auf 5,8 %. Die Beschäftigung im 
Agrarsektor hat zugenommen, um die 
Ernährungssicherheit angesichts der 
verhängten Importbeschränkungen 
und Unterbrechungen der 
Lebensmittelversorgung aufgrund 
von COVID-19 zu gewährleisten. Der 
wichtigste Beschäftigungsfaktor war die 
Industrie und der Dienstleistungssektor, 
der im Jahr 2020 auf 26,9 % zurückging. 
Durch die neuen Anforderungen, die 
während der Pandemie entstanden sind, 
sind neue Arbeitsplätze wie Hersteller 
von persönlicher Schutzausrüstung 
(PSA) und Lieferarbeiter entstanden. 
Der wichtigste Beschäftigungsmotor 

in Sri Lanka war im Jahr 2020 der 
Privatsektor. Die wichtigsten Branchen, 
die Beschäftigungsmöglichkeiten ges-
chaffen haben, sind Landwirtschaft, 
verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe, 
Bergbau und Steinbrüche sowie öffentli-
che Versorgungsunternehmen. Im Jahr 
2020 betrug das Bruttoinlandsprodukt 
(BIP) pro Kopf in Sri Lanka. 
Der Betrag liegt bei 4052,75 US-Dollar, 
was 32 % des Weltdurchschnitts 
entspricht. Derzeit befindet sich Sri Lanka 
in einer schweren Wirtschaftskrise und 
die sri-lankische Rupie hat eine starke 
Abwertung erfahren, die sich negativ 
viele Branchen und Sektoren auswirkt.

Arbeitssuche

Wenn Menschen daran interessiert 
sind, im Ausland eine Anstellung zu 
finden, können sie sich an das Sri Lanka 
Bureau for Foreign Employment wenden 
(SLBFE) und eine Anstellung über 
l izenzierte Personalvermitt ler 
suchen. Weitere Einzelheiten finden 
Sie unter http://www.slbfe.lk/. 
Lokale Beschäftigungsmöglichkeiten 
werden auf Websites, in Zeitungen 
und bei Bewerbungen bewor-
ben und in sozialen Medien geteilt 
Plattformen einschließlich der folgenden:

• https://topjobs.lk/
• https://xpress.jobs
• https://www.careerfirst.lk/
• https://www.dreamjobs.lk/
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Arbeitslosenunterstützung

Das Sri Lanka Institute of Career Guidance 
wurde 2019 gegründet, um professio-
nelle Berufsberatungsdienste anzubieten 
Jugendliche im Alter zwischen 13 und 
35 Jahren im ganzen Land, um die 
Arbeitslosigkeit zu minimieren. Das 
Institut stellt Hilfe für Jugendliche 
bei der Berufswahl, Berufswechsel 
und Karriereplanung bereit. Weitere 
Informationen finden Sie unter: http://
slicg.gov.lk/slicg/. 

Die Regierung hat das „Samurdhi-
Armutsbekämpfungsprogramm“ ins Leben 
gerufen, das sich an Arme und Arbeitslose 
richtet und anspruchsberechtigte Familien 
mit Lebensmittelmarken und Krediten zur 
Unternehmensunterstützung versorgt. 
Nur Personen unterhalb der Armutsgrenze 
Sri Lankas haben Anspruch auf die 
Unterstützung. Weitere Informationen 
erhalten Rückkehrende unter https://
www.samurdhi.gov.lk/. Insgesamt liegt es 
in der Verantwortung des/ der Einzelnen, 
eine Beschäftigungsmöglichkeit zu finden, 
die auf seinen/ ihren Fähigkeiten und 
Erfahrungen basiert.

Aus- und Weiterbildungen

Es gibt staatliche Universitäten und 
private Universitäten, die eine höhere 
Ausbildung anbieten. Staatliche 
Universitäten dürfen nur  eine 
ausgewählte Anzahl von Schülern 
basierend auf ihrer Punktzahl bei der G.C.E 
Advanced Level (A/L)-Prüfung aufnehmen. 
Um an privaten Universitäten zugelassen 
zu werden, muss eine Person den G.C.E. 
bestehen. Ordinary Level (O/L)-Prüfung 
oder G.C.E. Advanced Level-Prüfung oder 
eine andere international anerkannte 

Prüfung. Eine Liste anerkannter 
Privatuniversitäten finden Sie unter https://
www.mohe.gov.lk/index.php?lang=en 
 
Der technische und berufliche 
Bildungssektor bietet kurzfristige 
Zertifikatsprogramme und Lehr-
lingsausbildungen an Bachelor-Abschlüsse 
in angewandten Disziplinen. Diese Institute 
bieten nationale Zertifikate, nationale 
Diplome und Bachelor-Abschlüsse der 
Stufe 7 gemäß dem National Vocational 
Qualifications Framework (NVQF) an. 
Informationen zu Anmeldung und 
Voraussetzungen erhalten Sie über die 
untenstehenden Links:

• Ministerium für technische Aus- und 
Weiterbildung (DTET) – http://dtet.
gov.lk/en/

• Kommission für Tertiär- und 
Berufsbildung (TVEC) – https://www.
tvec.gov.lk/

• Berufsbildungsbehörde (VTA) – 
https://wenr.wes.org/2017/08/
education-in-sri-lanka

• National Apprentices and Industrial 
Training Authority (NAITA) – http://
www.naita.gov.lk/

• Ceylon German Technical Training 
Institute (CGTTI) – http://www.cgtti.lk/

• Die Open University of Sri Lanka 
(OUSL) – https://ou.ac.lk

• Universität für Berufstechnologie 
(UoVT) – http://univotec.ac.lk

Studierende über 17 Jahre, die das 
G.C.E O/L bestanden haben, sind zur 
Einschreibung berechtigt und viele Kurse 
haben bestimmen eine Altersangabe.
Die von VTA angebotenen Kurse setzen 
voraus, dass die Auszubildenden eine 
9-jährige Schulausbildung absolviert 
haben, um an den Kursen teilnehmen zu 
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Abhängig von den Fachkenntnissen 
und Fähigkeiten wird das NVQ-Niveau 
verliehen und die Rückkehrer müssen 
je nach Branche einen Aufwand 
zwischen 7.000 und 15.000 LKR 
tragen. RPL kann von NAITA, DTET 
und VTA erworben werden, NAITA 
gilt jedoch als das führende Institut 
für den Erhalt von RPL-Zertifikaten. 
 
Registrierung:  Es gibt keine 
A r b e i t s l o s e n h i l f e p r o g r a m m e , 
für registrierte Rückkehrende, 
aber Sie können dies überprüfen 
mit dem zuständigen „Grama Sewaka“-
Beamten über ihre Berechtigung für 
das „Samurdhi Poverty Alleviation 
Program“. Darüber hinaus kann 
man sich an das Sri Lanka Institute 
of Career Guidance wenden, 
um Ratschläge zur Suche nach 
Beschäftigungsmöglichkeiten, zur 
Karriereplanung und zur Auswahl der 
Beschäftigungsmöglichkeit zu erhalten. 
Dieses Institut bietet Dienstleistungen 
nur für Jugendliche zwischen 13 und 
25 Jahren an, in Ausnahmefällen bieten 
sie jedoch auch Dienstleistungen 
für Personen bis 35 Jahre an. 
 
Erforderliche Dokumente: 
Bei der Arbeitssuche ist es wichtig, 
über Ausweisdokumente und 
Bildungsdokumente zu verfügen 
Qualif ikationen, Zeugnisse zur 
Bestätigung der Berufserfahrung und 
ein Lebenslauf.

können, und einige Kursanforderungen 
erfordern einen G.C.E. O/L oder A/L. Viele 
der Kurse unter NAITA erfordern G.C.E. 
O/L für die Zulassung, es gibt aber auch 
Kurse für abgeschlossene Auszubildende 
Klasse 8. 

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen:  Wenn die 
Altersgrenze und der Bildungsabschluss 
erfüllt sind, können Rückkehrende 
in den Technical-Bereich einsteigen 
und Berufsbildungskurse zur weit-
eren Ausbildung und Qualifikation für 
einen Arbeitsplatz im Handel, in der 
Industrie, im verarbeitenden Gewerbe 
oder in Betriebswirtschaft anneh-
men. Es gibt sechs Einrichtungen der 
technischen und beruflichen Bildung 
(TVET), die Berufs-/Ausbildungskurse 
zu verschiedenen Themen anbieten. 
Rückkehrerinnen und Rückkehrer 
können die Webseiten dieser 
Institute (siehe unter „Weiterbildung“) 
besuchen und dort einen passen-
den Berufsstudiengang auswählen. 
Die Anerkennung früher erwor-
bener Kenntnisse (RPL) ist ein Weg 
zum Erwerb eines NVQ-Zertifikats, 
das die Fähigkeiten und die bish-
erige Berufserfahrung nachweist. 
Rückkehrende mit vorheriger 
Berufserfahrung müssen keinen Kurs 
absolvieren, um NVQ-Zertifikate zu 
erhalten, sondern müssen sich einer 
praktischen Prüfung im Zusammenhang 
mit ihrer Berufserfahrung stellen. 
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Allgemeines zum Wohnen

Laut der 2016 vom Ministerium 
für Wohnungsbau und Bauwesen 
durchgeführ ten Umfrage zur 
Bewertung des Wohnbedarfs verfügen 
von den sechs Millionen in Sri Lanka 
lebenden Familien nur 5,2 Millionen 
über irgendeine Form von Wohnraum. 
Die Bereitstellung angemessenen 
und bezahlbaren Wohnraums ist ein 
wichtiges Thema im Wohnungssektor 
Sri Lankas. Am stärksten von diesem 
Problem betroffen sind Menschen aus 
Familien mit niedrigem Einkommen, 
Gemeinden in den nördlichen und 
östlichen Provinzen Sri Lankas, Menschen, 
die in katastrophengefährdeten Gebieten 
leben, und Gruppen mit mittlerem 
Einkommen, die in städtische Gebiete 
abwandern. Aufgrund der finanziellen 
Engpässe und der unregelmäßigen 
Beschäftigung haben nur 20 % der 
Menschen die Möglichkeit, Zugang zu 
Wohnungsbaudarlehen zu erhalten. Fast 
88,3 % der Haushalte im städtischen 
Sektor sind Einfamilienhäuser und 30,6 
% der Haushalte im Siedlungssektor sind 
Einfamilienhäuser oder Reihenhäuser, 
Reihenhäuser und Doppelhäuser 
die viele Bewohner haben. Der Anteil 
von Einfamilienhäusern im Stadtgebiet 
ist höher und viele bevorzugen 
aufgrund der steigenden Mieten und 
der damit verbundenen Kosten eine 
Wohngemeinschaft. Die Miete richtet 
sich nach der Anzahl der Zimmer in 
einem Haus, der Lage und den zur 
Verfügung gestellten Einrichtungen. Die 
durchschnittliche Miete eines 2-Zimmer-
Hauses würde jedoch 35.000 Rs im 
Stadtgebiet und Rs. 20.000 in ländlichen 
Gebieten betragen. Aufgrund der 
Wirtschaftskrise wurden die Tarife für 

Strom und Versorgungsleistungen auf 
100 % angehoben. Die Rechnungen für 
die Versorgungsunternehmen basieren 
auf dem Verbrauch und betragen 
durchschnittlich Rs. 8000 sollten für 
Wasser und Strom bereitgestellt werden. 
Die Nachfrage nach Wohnraum und 
Immobilienmieten in städtischen Gebieten 
ist gestiegen, da sich viele Arbeitsplätze 
in städtischen Gebieten befinden. Da ein 
eigenes Haus teuer geworden ist, suchen 
viele Menschen sowohl in städtischen als 
auch ländlichen Gebieten nach Häusern 
zur Miete.

Wohnungssuche

Die National Housing Development 
Authority unterstützt Gemeinden, die 
in Sri Lanka mit Wohnungsproblemen 
konfrontiert sind. Die Behörde unterstützt 
arme Familien, die hauptsächlich in 
Reihenhäusern leben, Familien mit 
niedrigem Einkommen auf dem Land 
und Familien mit niedrigem Einkommen 
in der Stadt, die weder über ein festes 
Zuhause noch über eine dauerhafte 
Einkommensquelle verfügen. Die 
Stadtentwicklungsbehörde unterstützt 
Familien mit mittlerem Einkommen dabei, 
Wohnbeihilfe zu einem erschwinglichen 
Preis in Colombo, Colombo, zu erhalten 
Metropolregion Kandy, Rathnapura, 
Anuradhapura und andere große städtische 
Gebiete, in denen Land oft begrenzt ist und 
sehr teuer. Zur Miete angebotene 
Wohnungen und Häuser finden Sie in 
Zeitungen und unten aufgeführten

Websites: 
• https://ikman.lk/en/ads/sri-lanka/

house-rentals
• https://www.patpat.lk/property/

house

Wohnsituation 3



Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Für Rückkehrende, 
die sich beim Sri Lanka Bureau for 
Foreign Employment (SLBFE) registri-
ert haben und sich in einer gefährdeten 
Situation befinden, stehen vorüberge-
hende Unterkünfte und Unterkünfte zur 
Verfügung. Das Sozialzentrum „Sahana 
Piyasa“ wird von der SLBFE betrieben 
und befindet sich in unmittelbarer 
Nähe des Flughafens Katunayake. 
Unterkünfte werden hauptsächlich für 
Menschen bereitgestellt, die aufgrund 
von Konflikten/Naturkatastrophen 
Opfer von Menschenhandel oder Opfer 
von Menschenhandel geworden sind 
Opfer häuslicher Gewalt und werden 
in der Regel von verschiedenen 
NGOs und der Regierung betrieben. 
 

• https://www.lankapropertyweb.com/
rentals/index.php

Soziales Wohnungswesen

In Sri Lanka gibt es keine Sozialzuschüsse 
für Wohnraum, die National Housing 
Development Authority (NHDA) leistet 
diese jedoch ein Wohnungsbaudarlehen 
von Rs. 500.000 an Familien mit niedrigem 
und mittlerem Einkommen, da es schwierig 
ist, Wohnungsbaukredite von Banken zu 
erhalten. Um das Darlehen zu erhalten, 
sollte das monatliche Einkommen der 
Familie weniger als 45.000 Rs betragen. 
Der Antrag kann beim NHDA-Bezirksbüro 
oder bei den Wohnungsbeauftragten der 
Abteilungssekretariate gestellt werden. 
Weitere Einzelheiten finden Sie unter 
https://www.nhda.lk/index.php/en/
about-usa/introduction

Photo: Unsplash/ Chathura-Indika 2017
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Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Das Samurdhi-
Programm unterstützt nur Familien 
mit niedrigem Einkommen und die 
Berechtigung muss beim entspre-
chenden „Grama“ überprüft werden 
Sewaka‘-Offizier. Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.samurdhi.
gov.lk/web/index.php?lang=en.

Sozialhilfesystem

Es gibt nur wenige von der Regierung 
initiierte Sozialhilfeprogramme. Das von 
der Regierung umgesetzte Samurdhi-
Programm bietet berechtigten 
Haushalten Lebensmittelmarken, 
Spar- und Kreditprogramme mit 
Darlehen für die Unternehmens- und 
Geschäftsentwicklung, sorgt für 
die Sanierung und Entwicklung der 
kommunalen Infrastruktur sowie 
Hilfsprogramme, die Geldtransfers, 
Sozialversicherungsfonds und 
Ernährungsprogramme umfassen. Die 
Unterstützung durch das Samurdhi-
Programm wird nur berechtigten 
Personen gewährt. Sri Lanka bietet 
kostenlose Bildung vom Kindergarten 
bis zum Universitätsniveau an und folgt 
dabei der Verfassungsrichtlinie, in der 
Schulbücher, Uniformen und Stipendien 
vergeben werden. Darüber hinaus ver-
fügt Sri Lanka über ein universelles 
Gesundheitssystem, das allen Bürgern 
eine kostenlose Gesundheitsversorgung 
bietet. In Sri Lanka gibt es verschiedene 
NGOs und religiöse Institute, die soziale 
Dienste anbieten und Kinder, Familien 
mit niedrigem Einkommen, Menschen 
mit Behinderungen und ältere Menschen 
unterstützen.

Er f o r d e r l i che D o k um e n te: 
E i n k o m m e n s n a c h w e i s  u n d 
vom Grama Sewaka-Beamten 
ausges te l l te Besche in igung. 

*Das Sri Lanka Bureau for Foreign 
Employment (SLBFE) bietet Migranten, 
die sich vor ihrer Abreise aus Sri Lanka 
beim SLBFE registriert haben, ein 
Sozialsystem an. Besuchen Sie die 
SLBFE-Website (http://www.slbfe.lk/
page.php?LID=1&MID=39) oder rufen 
Sie die SLBFE-Hotline 1989 an, um weit-
ere Informationen zu erhalten.

Rentensystem

Das Rentensystem gilt nur für 
ArbeitnehmerInnen im öf fen-
tlichen und privaten Sektor. 
Mitarbeiter des öffentlichen Sektors 
erhält einen monatlich bereit-
gestellten Pensionsfonds als 
Überbrückungsleistung im Rahmen 
des Employees Trust Fund (ETF). 
und Altersvorsorgeleistungen im 
Rahmen des Employees‘ Provident 
Fund (EPF). Anspruchsberechtigt sind 
die Arbeitnehmer der Privatwirtschaft 
ETF, EPF und Gratuity-Zahlung 
für diejenigen, die fünf Jahre und 
länger ununterbrochen bei einem 
Arbeitgeber gearbeitet haben. 
Nach Angaben des Ministeriums 
für öffentliche Dienste beträgt 
das Rentenalter für BeamtInnen 
in Sri Lanka ab sofort 55 Jahre 
01. Januar 2023. Den Zivilbeamten 
steht es jedoch frei, mit 60 Jahren in 
den Ruhestand zu gehen, wenn sie 
dies wünschen. Der Arbeitnehmer 
hat Anspruch auf eine Rente, wenn das 
Arbeitsverhältnis 10 Jahre lang aus-
geübt wurde. MitarbeiterInnen, die in 
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Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Wenn der 
Rückkehrer Anspruch auf eine 
Beschäf tigung im öf fentlichen 
oder privaten Sektor hat, hat der 
Rückkehrer nach seiner Pensionierung 
Anspruch auf eine Rente, einen ETF 
oder einen EPF. Dies gilt nur, wenn 
der Rückkehrer die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt Bedingungen. 
 
Registrierung: Die Anmeldung zur 
Rentenversicherung erfolgt durch 
den Arbeitgeber/ die Arbeitgeberin. 
 
Erforderliche Unterlagen: Die 
erforderlichen Unterlagen werden 
vom Arbeitgeber mitgeteilt und 
können von diesem eingeholt werden 
Rentenministerium, Sri Lanka.

Photo: Unsplash 2020/ Jura

den Ruhestand gehen, haben Anspruch 
auf Rentenleistungen. Die entsprech-
enden Formulare sollten ausgefüllt 
und an die Rentenabteilung geschickt 
werden. Beim Tod eines Rentners/ einer 
Rentnerin kann beantragt werden, dass 
der Betrag an die Witwe/ den Witwer 
und deren arbeitslose, unverheira-
tete Kinder unter 26 Jahren ausgezahlt 
wird. Personen, die im Zeitraum 
von 12 Monaten unmittelbar vor der 
Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
eines Arbeitnehmers als Angestellte von 
Genossenschaften, Hausangestellten, 
persönlichen Chauffeuren oder 
anderen Betrieben beschäftigt sind, in 
denen weniger als 15 Personen bes-
chäftigt sind, haben keinen Anspruch 
auf die Rentenversicherung. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter 
https://www.pensions.gov.lk/index.
php?option=com_content&view=ar-
t ic le&id=17&Itemid=149&lang=e
n#aboutforeign-pension-division. 
Das Renteneintrittsalter für Arbeitnehmer 
Innen im privaten Sektor richtet sich nach 
den Bedingungen der Vereinbarung 
zwischen ArbeitnehmerInnen und 
ArbeitgeberInnen.
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Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Rückkehrer, die 
extrem gefährdet sind und von unter-
halb der Armutsgrenze kommen 
Anspruch auf Unterstützung aus 
dem von der Regierung durch-
geführten Samurdhi-Programm. 
Gefährdete Personen werden auch 
durch verschiedene Projekte identi-
fiziert und unterstützt, die von IOM 
Sri Lanka, ILO, USAID und anderen 
Organisationen durchgeführt werden. 
 
Registrierung: Rückkehrende sollten 
sich an den für ihren Wohnort zustän-
digen „Grama Sewaka“-Beauftragten 
wenden, um die Berechtigung 
zur Unterstützung zu prüfen. 
 

Vulnerable Gruppen
In Sri Lanka gibt es viele gefährdete 
Gemeinschaf ten, beispielsweise 
G e m e i n d e n  i n  l ä n d l i c h e n 
Gebieten, Tagelöhner, von Frauen 
geführte Haushalte, Menschen mit 
Behinderungen, zurückgekehr te 
M i g r a n t e n  u n d  a u s l ä n d i s c h e 
Migrantenhaushalte, in die Menschen 
als Hausangestellte eingewandert 
sind. Menschen, die in ländlichen 
Gebieten leben und arbeiten, haben 
in Sri Lanka mit vielen Schwierigkeiten 
zu kämpfen, da sie keinen Zugang zu 
besseren Infrastruktureinrichtungen, 
Transpor tmi t te ln ,  B i ldung und 
Gesundheitsversorgung haben und 
lange Reisen unternehmen müssen 
Distanzen ohne Transpor tmit tel 
zurücklegen. Da Sri Lanka über ein 
kostenloses Gesundheitssystem 
verfügt, ist es für alle zugänglich 
G e m e i n s c h a f t e n  u n d  h a b e n 
Anspruch auf Renten, wenn sie in 
einem rentenberechtigten Beruf im 
öffentlichen oder privaten Sektor 
beschäftigt waren. In Sri Lanka gibt es 
viele Organisationen, die gefährdete 
Gruppen unterstützen. Die Regierung 
hat das Department of Social Services 
(DSS) eingerichtet, um marginalisierte 
und benachteiligte Gemeinschaften 
zu unterstützen, indem es ihnen die 
Möglichkeit gibt, selbstständig zu sein, 
sie zu aktiven Akteuren der nationalen 
Entwicklung zu machen und die 
Probleme, mit denen sie konfrontiert sind, 
anzugehen. DSS führt gemeindebasierte 
R e h a b i l i t a t i o n s p r o g r a m m e 
durch, bietet Berufsausbildung 
für Menschen mit Behinderungen 
an und unters tüt z t f rühzei t ig . 
Es fördert die kindliche Entwicklung von 

Kindern mit Behinderungen und bietet 
Betreuung für geistig behinderte Kinder. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.socialservices.gov.lk/web/
index.php?lang=en. 
Das Ministerium für Sozialfürsorge, 
Bewährungshilfe und Kinderbetreuung 
unterstützt ältere Menschen, Menschen 
mit Behinderungen und Kinder in 
der Zentralprovinz. IOM Sri Lanka 
unterstützt gefährdete Migranten und 
Migrantengemeinschaften. Darüber 
hinaus sind andere UN-Organisationen 
in Sri Lanka, Humanity & Inclusion, USAID, 
World Vision und Habitat for Humanity 
die Hauptorganisationen, die gefährdete 
Gruppen durch verschiedene Projekte 
wie Lebensunterhaltsunterstützung, 
Wiedereingliederungshilfe, psycho-
soziale Unterstützung, f inanzielle 
Unterstützung usw. unterstützen.
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Allgemeines zur Bildung

Sri Lanka verfolgt eine Politik der 
kostenlosen Bildung, bei der jedes 
Kind vom fünften Lebensjahr bis zum 
Universitätsabschluss eine kostenlose 
Bildung erhält. Die britische Kolonialzeit 
hat das Bildungssystem des Landes 
beeinflusst. Daher die Schulprüfungen 
und Lehrplaninhalte basieren auf 
britischen Prüfungen wie GCE O-Levels 
und A-Levels. Kinder in Sri Lanka begin-
nen die Schule im Alter von 5 Jahren 
und müssen bis zum Alter von 16 Jahren 
bleiben. Die Unterrichtssprache umfasst 
Singhalesisch, Tamil und Englisch. Nach 
Angaben des Bildungsministeriums 
gibt es 9931 staatliche Schulen, die 
kostenlosen Unterricht anbieten, und 
98 anerkannte Privatschulen, die auf 
Gebühren basieren. Der Zugang zu 
staatlichen Schulen in städtischen 
Gebieten ist wettbewerbsfähig und mit 
dem Problem der Überfüllung konfron-
tiert. Der Privatsektor bleibt relativ klein 
und wird von wohlhabenderen Menschen 
besucht. In ländlichen Gebieten gibt 
es ausreichend Schulen, es bestehen 
jedoch große Unterschiede beim Zugang 
zu Ressourcen, Einrichtungen und 
Lehrern. Die mangelhafte Infrastruktur 
sowie die schlechten Gesundheits- und 
Sanitäreinrichtungen stellen nach wie 
vor ein großes Hindernis dafür dar, genü-
gend Lehrer für solche Schulen zu finden, 
um den Kindern in ländlichen Gebieten 
eine bessere Bildung zu ermöglichen. 
Für Grundschulkinder an staatlichen 
Schulen gibt es keine Tagesbetreuung, 
es gibt jedoch Privatschulen, die diesen 
Service anbieten.

Kosten und Studienkredite

Die Ausbildung von der 1. Klasse 
bis zur Universitätsstufe ist kosten-
los. Sri Lanka übernimmt auch die 
Kosten für Lehrbücher und Uniformen 
sowie andere Schulmaterialien 
wie Bücher, Hefte und anderes 
Büromaterial ist von den Studierenden 
selbst zu tragen. Die meisten staat-
lichen Schulen bieten Grund- und 
Sekundarschulbildung an und stellen 
Lehrbücher, Uniformen und andere 
Sozialleistungen wie subventionierte 
Transport- und Gesundheitsdienste zur 
Verfügung, um Schüler aus gefährde-
ten Gemeinschaften zu unterstützen. 
SchülerInnen, die die Stipendienprüfung 
der 5. Klasse und den GCE OLevel mit 
hohen, vom Bildungsministerium festge-
legten Punktzahlen bestehen, erhalten 
die Möglichkeit, eine staatliche Schule in 
einem städtischen Gebiet zu besuchen, 
das aufgrund der Verfügbarkeit besserer 
Einrichtungen und Ressourcen als 
besser gilt. Die SchülerInnen, die beim 
GCE A-Level gute Noten erzielen, erh-
alten die Möglichkeit, die State University 
zu besuchen, wo die Ausbildung 
kostenlos ist. Studierende aus einkom-
mensschwachen Familien erhalten ein 
Universitätsstipendium. Studierende, 
die private Universitäten besuchen, 
müssen Semestergebühren zahlen und 
einige Studierende erhalten Stipendien 
oder ermäßigte Studiengebühren auf 
der Grundlage ihrer Studienleistungen. 
Es gibt viele Bildungskredite, die Banken 
vergeben, um Studierenden in Sri Lanka 
die Hochschulbildung zu erleichtern.
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Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Rückkehrende 
können sich nach Absprache mit den 
zuständigen Behörden an jeder öffen-
tlichen oder privaten Schule anmelden. 
Rückkehrer haben Anspruch auf 
kostenlose Bildung, wenn sie sich für 
den Besuch einer öffentlichen Schule 
entscheiden. Wenn entweder Note 5 
Werden die Stipendienprüfung oder die 
GCE OL mit hoher Punktzahl bestanden, 
haben die Rückkehrer Anspruch auf 
eine bessere Öffentlichkeitsarbeit 
Schule mit mehr Einrichtungen und 
Ressourcen. Darüber hinaus haben 
die Rückkehrer Anspruch auf eine sta-
atliche Universität, wenn sie das GCE 
A-Level mit guten Ergebnissen beste-
hen. Bei Bedarf und ausreichender 
Finanzierung könnten die Rückkehrer 
auch Privatschulen besuchen. 
 
Registrierung: Rückkehrende soll-
ten sich hierzu an die zuständigen 
Schulbehörden oder Privatuniversitäten 
wenden angemeldet/immatrikuliert.

Photo: IOM 2017

Anerkennung ausländischer Diplome

Die Anerkennung und Überprüfung 
ausländischer Abschlüsse/Diplome und 
Zertifikate, die im Ausland erworben 
wurden, werden im Sri Lanka Country 
Fact Sheet 2021 auf der Grundlage 
eines Anerkennungsschreibens 
der University Grants Commission 
(UGC) anerkannt. Aufgrund der 
COV ID -19 - Pandemie werden 
Anträge auf solche Überprüfungen 
nur online entgegengenommen 
und die Anerkennungsbescheide 
werden onl ine ausgestel l t 
Also. Der Antrag kann online 
gestellt werden, auch die Bezahlung 
kann online erfolgen. Wenn nicht, 
das Anforderungsschreiben mit 
Die angeforderten Dokumente soll-
ten per E-Mail an recog@ugc.ac.lk 
gesendet werden. Anerkennung 
ausländischer Abschlüsse/Diplome 
Universitäten werden Rs berechnet. 
2500 pro Zertifikat und wenn es sich 
um eine Anerkennung für eine andere 
Qualifikation handelt, beträgt es Rs. 2000 
pro Zertifikat. Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.ugc.
ac.lk / index.php?option=com_con-
tent&view=article&id=1741%3Azah-
lungsgateway&catid=144%3Azahlungs-
gateway&Itemid=92&lang=en
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Allgemeine Situation von Kindern und 
Kleinkindern

Sri Lanka hat in den letzten Jahren erhe-
bliche Fortschritte bei der Verbesserung 
des Alltagslebens von Kindern gemacht 
und trotz der Auswirkungen eines län-
geren Krieges, Naturkatastrophen 
und politischer Konflikte hat das Land 
gute Fortschritte bei der Verbesserung 
der Situation von Kindern gemacht. 
Viele Familien konnten der extremen 
Armut entkommen, es wurden viele 
Anstrengungen unternommen, um 
die Sterblichkeit von Kindern unter 
fünf Jahren zu senken, den Zugang 
zu angemessener Ernährung und 
Schwangerschaftsvorsorge zu ver-
bessern, die Qualität und Abdeckung 
von Wasser- und Sanitäreinrichtungen 
zu verbessern und Kindern kostenlose 
Bildung zu ermöglichen. Viele Kinder 
haben in Sri Lanka von der kostenlosen 
Gesundheitsversorgung profitiert. Es 
gibt gefährdete Gemeinschaften, die 
mit der Kinder- und Kindersterblichkeit 
unter fünf Jahren, Unterernährung und 
ungleichem Zugang zu präventiven 
und heilenden Gesundheitsdiensten 
konfrontiert sind. Sri Lanka hat die 
Kinderrechtskonvention (CRC) 1992 rat-
ifiziert und seitdem hat die Regierung 
bedeutende Maßnahmen zum 
Kinderschutz ergriffen. Zum Schutz 
der Rechte von Kindern wurden die 
National Child Protection Authority 
(NCPA), das Ministerium für Frauen- 
und Kinderangelegenheiten und 
die Abteilung für Bewährungs- und 
Kinderbetreuungsdienste gegründet. 
Sri Lanka berichtet dem CRC-Ausschuss 
außerdem alle fünf Jahre über die von 

der Regierung ergriffenen Maßnahmen 
zum Schutz der Rechte von Kindern. Das 
Gesundheitsministerium führt mehrere 
Impfprogramme zur Verbesserung 
der Gesundheit von Kindern durch. 
 

 
(Nicht-)staatliche Akteure, die sich mit 
dem Wohlergehen und den Rechten 
von Kindern befassen

Es gibt viele Nichtregierungs-
organisationen, die sich für den Schutz 
der Rechte des Kindes einsetzen, 
wie Save the Children, Child Action 
Lanka, PEaCE/ECPAT Sri Lanka, Friends 
Lanka Child Foundation und LEADS. 
Darüber hinaus führt UNICEF zahlre-
iche Programme durch und ergreift 
Initiativen zur Verbesserung der Kinder 
in Sri Lanka und für eine bessere 
Zukunft. Ziel dieser Organisationen ist 
es, Kindern ein gesundes Leben, die 
Möglichkeit zum Lernen und Schutz vor 
Schaden zu bieten. Sie engagieren sich 
für die Schaffung eines Umfelds, das das 
Überleben, die Entwicklung und den 
Schutz von Kindern ermöglicht.

Kinder 6



Kontakte 7
I n t e r n a t i o n a l e 
Organisation für Migration
UN-Agentur für Migration
9th Floor, Institute of 
Bankers of Sr i Lanka 
Building No.80A, Elvitigala 
Mawatha, Colombo 00800/ 
+94 11 5325 300 / +94 11 
2112 600

Sri Lanka Bureau of 
Foreign Employment
Zu g a n g a us l ä n d i sc h e 
Arbeitsmärkte
Head Office – No 234
D enz i l  Ko b b ek a du w a 
Mawatha

Sri Lanka Institute of 
Career Guidance
Karriereberatung
High Level Road
Maharagama
+94 011 2333467
http://slicg.gov.lk/slicg/

Department of Samurdhi 
Development
Wirtschaftliche Entwicklung 
4th Floor, Sethsiripaya
Battaramulla
0112 887722, Mr. Senaka 
Ubesinghe (Information/
Media Officer), Senaka.ube-
singhe@gmail.com

Ministry of Education Sri 
Lanka
Bildungssystem
Isurupaya, Battaramulla
Pannipitiya Road
Battaramulla 10120
0112 785 14
info@moe.gov.lk

N a t i o n a l  H o u s i n g 
Development Authority
U n t e r s t ü t z u n g  b e i 
Unterkünften für vulnerable 
Personen
Sir Chitampalam A Gardiner 
Mawatha, P.O. Box 1826, 
Colombo 02, 011 2431932
info@nhda.lk

Vo c a t i o n a l  Tr a i n i n g 
Ausbildungszentrum 
4th Floor, Nipunatha Piyasa
354/2, Elvitigala Mawatha
Colombo, 0112 352 190
cgjp@vtasl.gov.lk
https://www.vtasl.gov.lk/

N a t i o na l  A p p r e n t i ce 
and Industrial Training 
Authority
Ausbildungszentrum
971 Sri Jayawardenepura 
Mawatha
Sri Jayawardenapura Kotte
0112 888 782
info@naita.gov.lk
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Maßnahmen vor der Rückkehr 
• Gesundheit: Bringen Sie die 

Impfnachweise jeder Person mit. 
Falls diese nicht auf Englisch vor-
liegen, sollten diese übersetzt 
und beglaubigt werden. Holen Sie 
alle medizinischen Berichte von 
ÄrztInnen ein, wenn Rückkehrende 
Medikamente oder Behandlungen 
erhalten haben. Informieren Sie 
sich über die Verfügbarkeit von 
Medikamenten und Behandlungen 
in Sri Lanka, da aufgrund der 
anhaltenden Wirtschaftskrise der-
zeit im Land ein großer Mangel an 
Medikamenten herrscht

• Ausbildung: Lassen Sie 
Abschlüsse/Diplome und andere 
erworbene Bildungsabschlüsse ins 
Englische übersetzen und von den 
zuständigen Behörden beglaub-
igen. Die Bildungsabschlüsse 
müssen an die University 
Grants Commission von Sri 
Lanka geschickt werden, um 
ein Anerkennungsschreiben 
anzufordern.

• Ausweisdokumente: Stellen Sie 
sicher, dass das Reisedokument 
gültig ist, und wenden Sie sich 
andernfalls an die nächstgele-
gene Botschaft von Sri Lanka, um 
weitere Informationen zu erh-
alten. Bringen Sie den Reisepass 
und den Personalausweis mit, falls 
verfügbar. Besorgen Sie sich eine 
von der Botschaft von Sri Lanka 
beglaubigte Geburtsurkunde und 
die Staatsbürgerschaft der außer-
halb des Landes geborenen Kinder 
muss innerhalb eines Jahres nach 
der Geburt beim Ministerium für 
Einwanderung und Auswanderung 
registriert werden. 

Maßnahmen nach der Rückkehr
• Ausweisdokumente: Wenn Sie 

keinen Personalausweis (National 
Identification Card, NIC) besitzen, 
beantragen Sie einen und registri-
eren Sie sich bei den zuständigen 
Behörden.

• Bankkonto: Eröffnen Sie ein 
Bankkonto bei einer bevorzugten 
Bank in Sri Lanka. Ihr NIC oder 
Reisepass wird benötigt

• Reintegration: Kontaktieren 
Sie das zuständige IOM-Büro 
in Sri Lanka sofort nach Ihrer 
Ankunft und innerhalb der 
angegebenen Frist, um ggf. 
Reintegrationsunterstützung zu 
erhalten. Rufen Sie an und verein-
baren Sie einen Termin, bevor Sie 
das Büro besuchen.

Auf einen Blick



www.ReturningfromGermany.de
Erfahren Sie mehr unter: Hier scannen:


